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Kreisliga Herren Nord

TSV Venne II : Blau-Weiß Hollage II 
Sonntag, 29.01.2023, 11:00 Uhr

TSV Venne II und Blau-Weiß Hollage II schenkten sich nichts

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:32 Sätzen
trennten sich die Spieler Blau-Weiß Hollage II beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Nord am
Sonntagvormittag vom TSV Venne II. Rund 206 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Wenker / Quebe das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die
Heimmannschaft profitierte im 10. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Wenker / Quebe ihr Match
gegen Meyer / Bode noch im Entscheidungssatz. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Herbermann / Thelker und Stallkamp / Poggemann, bevor das 2:3 feststand. Auf dem falschen Fuß
erwischten Menke / Elstrodt ihre Gegner Lücking / Nardmann beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Sieg holte Markus
Herbermann bei seinem 3:1 gegen Florian Meyer. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Christian Wenker und Sebastian Stallkamp, die Christian Wenker letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Wenker zu Ende ging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ingo Quebe die Partie gegen Daniel
Lücking, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Daniel
Thelker gegen Marco Poggemann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 0:11, 11:8, 11:9
nicht verloren. Völlig ohne Chance war Thelker hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Werner Menke beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Mario Nardmann. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Bode
wurden Werner Elstrodt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Markus Herbermann bezwang anschließend Sebastian Stallkamp in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christian Wenker, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Florian Meyer verlor. Beim wenig später folgenden 15:13, 11:5, 13:11 gegen Marco Poggemann
fand Ingo Quebe hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mittlerweile stand es
damit 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Lücking war für Daniel Thelker schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Werner Menke über die 1:3-
Niederlage gegen Andreas Bode hinweggetröstet werden musste. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Werner Elstrodt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Mario Nardmann. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Wenker / Quebe hatten ihre Gegner
Stallkamp / Poggemann beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Venne II nun ein Punktekonto von 6:14 Punkten auf, während
Blau-Weiß Hollage II vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2023 gegen den TuS Bramsche II
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ansteht, 9:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Venne II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den TuS Bramsche II.

 Statistik:
 TSV Venne II

Doppel: Wenker / Quebe 2:0, Herbermann / Thelker 0:1, Menke / Elstrodt 1:0 
Einzel: M. Herbermann 2:0, C. Wenker 1:1, I. Quebe 1:1, D. Thelker 1:1, W. Menke 0:2, W. Elstrodt
0:2 

 Blau-Weiß Hollage II
Doppel: Stallkamp / Poggemann 1:1, Meyer / Bode 0:1, Lücking / Nardmann 0:1 
Einzel: S. Stallkamp 0:2, F. Meyer 1:1, M. Poggemann 0:2, D. Lücking 2:0, A. Bode 2:0, M.
Nardmann 2:0


